
Jakobusbrief und sein Bezug auf die Bergpredigt 

Es gibt mehrere Ähnlichkeiten zwischen dem Jakobusbrief und den Lehren Jesu in der Bergpredigt. 
Mindestens elf fallen auf: 
 

"Meine Brüder, achtet es für lauter Freude, 
wenn ihr in mancherlei Anfechtungen geratet." 
Jak 1,2 

"Glückselig sind, die um der Gerechtigkeit willen 
verfolgt werden, denn ihrer ist das Reich der Himmel! 
11 Glückselig seid ihr, wenn sie euch schmähen und 
verfolgen und lügnerisch jegliches böse Wort gegen 
euch reden um meinetwillen! 12 Freut euch und 
jubelt, denn euer Lohn ist gross im Himmel; denn 
ebenso haben sie die Propheten verfolgt, die vor 
euch gewesen sind." Mt 5,10-12 
 

"Das standhafte Ausharren aber soll ein 
vollkommenes Werk haben, damit ihr 
vollkommen und vollständig seid und es euch an 
nichts mangelt." Jak 1,4 
 

"Darum sollt ihr vollkommen sein, gleichwie euer 
Vater im Himmel vollkommen ist!" Mt 5,48 

"Wenn es aber jemand unter euch an Weisheit 
mangelt, so erbitte er sie von Gott, der allen 
gern und ohne Vorwurf gibt, so wird sie ihm 
gegeben werden. " Jak 1,5 
 

"Bittet, so wird euch gegeben; sucht, so werdet ihr 
finden; klopft an, so wird euch aufgetan!" Mt 7,7 

"Seid aber Täter des Wortes und nicht bloss 
Hörer, die sich selbst betrügen." Jak 1,22 

" Ein jeder nun, der diese meine Worte hört und sie 
tut, den will ich mit einem klugen Mann vergleichen, 
der sein Haus auf den Felsen baute. … Und jeder, der 
diese meine Worte hört und sie nicht tut, wird einem 
törichten Mann gleich sein, der sein Haus auf den 
Sand baute.  " Mt 7,24.26 
 

"Was hilft es, meine Brüder, wenn jemand sagt, 
er habe Glauben, und hat doch keine Werke? 
Kann ihn denn dieser Glaube retten?" Jak 2,14 

"Nicht jeder, der zu mir sagt: Herr, Herr! wird in das 
Reich der Himmel eingehen, sondern wer den Willen 
meines Vaters im Himmel tut. 22 Viele werden an 
jenem Tag zu mir sagen: Herr, Herr, haben wir nicht 
in deinem Namen geweissagt und in deinem Namen 
Dämonen ausgetrieben und in deinem Namen viele 
Wundertaten vollbracht? 23 Und dann werde ich 
ihnen bezeugen: Ich habe euch nie gekannt; weicht 
von mir, ihr Gesetzlosen!" Mt 7,21-23 
 

"Kann auch, meine Brüder, ein Feigenbaum 
Oliven tragen, oder ein Weinstock Feigen? So 
kann auch eine Quelle nicht salziges und süsses 
Wasser geben." Jak 3,12 

"An ihren Früchten werdet ihr sie erkennen. Sammelt 
man auch Trauben von Dornen, oder Feigen von 
Disteln? 17 So bringt jeder gute Baum gute Früchte, 
der schlechte Baum aber bringt schlechte Früchte. 18 
Ein guter Baum kann keine schlechten Früchte 
bringen, und ein schlechter Baum kann keine guten 
Früchte bringen. 19 Jeder Baum, der keine gute 
Frucht bringt, wird abgehauen und ins Feuer 
geworfen. 20 Darum werdet ihr sie an ihren Früchten 
erkennen." Mt 7,16-20 
 



"Die Weisheit von oben aber ist erstens rein, 
sodann friedfertig, gütig; sie lässt sich etwas 
sagen, ist voll Barmherzigkeit und guter Früchte, 
unparteiisch und frei von Heuchelei. 18 Die 
Frucht der Gerechtigkeit aber wird in Frieden 
denen gesät, die Frieden stiften." Jak 3,17-18 
 

"Glückselig sind die Friedfertigen, denn sie werden 
Söhne Gottes heissen!" Mt 5,9 

"Ihr Ehebrecher und Ehebrecherinnen, wisst ihr 
nicht, dass die Freundschaft mit der Welt 
Feindschaft gegen Gott ist? Wer also ein Freund 
der Welt sein will, der macht sich zum Feind 
Gottes!" Jak 4,4 

"Niemand kann zwei Herren dienen, denn entweder 
wird er den einen hassen und den anderen lieben, 
oder er wird dem einen anhängen und den anderen 
verachten. Ihr könnt nicht Gott dienen und dem 
Mammon!" Mt 6,24 
 

"Verleumdet einander nicht, ihr Brüder! Wer 
seinen Bruder verleumdet und seinen Bruder 
richtet, der verleumdet das Gesetz und richtet 
das Gesetz; wenn du aber das Gesetz richtest, so 
bist du nicht ein Täter, sondern ein Richter des 
Gesetzes. 12 Einer nur ist der Gesetzgeber, der 
die Macht hat, zu retten und zu verderben; wer 
bist du, dass du den anderen richtest?"  
Jak 4,11-12 
 

"Richtet nicht, damit ihr nicht gerichtet werdet! "  
Mt 7,1 

"Meine Brüder, nehmt auch die Propheten, die 
im Namen des Herrn geredet haben, zum Vorbild 
des Leidens und der Geduld. " Jak 5,10 

"Freut euch und jubelt, denn euer Lohn ist gross im 
Himmel; denn ebenso haben sie die Propheten 
verfolgt, die vor euch gewesen sind." Mt 5,12 
 

"Vor allem aber, meine Brüder, schwört nicht, 
weder bei dem Himmel noch bei der Erde noch 
mit irgendeinem anderen Eid; euer Ja soll ein Ja 
sein, und euer Nein ein Nein, damit ihr nicht 
unter ein Gericht fallt." Jak 5,12 

"Ich aber sage euch, dass ihr überhaupt nicht 
schwören sollt, weder bei dem Himmel, denn er ist 
Gottes Thron, 35 noch bei der Erde, denn sie ist der 
Schemel seiner Füsse, noch bei Jerusalem, denn sie 
ist die Stadt des grossen Königs. 36 Auch bei deinem 
Haupt sollst du nicht schwören, denn du kannst kein 
einziges Haar weiss oder schwarz machen. 37 Es sei 
aber eure Rede: Ja, ja! Nein, nein! Was darüber ist, 
das ist vom Bösen." Mt 5,34-37 
 

 
 
 
 
 
 


